
Über hundert Personen waren am Mittwoch,
15. September auf Einladung des Schlüssels
im Bärensaal, als  Roberto und Dimitri leise
Gitarre spielend die Bühne betraten und so
gleich von Beginn weg eine poetische Stim-
mung in den Saal zauberten. Da nicht alle
Italienisch und noch weniger den Tessiner
Dialekt verstehen, fasste Dimitri vor jedem
Lied kurz den Inhalt in Deutsch zusammen.
Er tue das, erklärte er mit einem Augen-
zwinkern, damit niemand an der falschen
Stelle lache . . . Kleine Spässe, Show-Ein-
lagen, dimitri-typische Grimassen und wit-
zige Liedtexte sorgten immer wieder für
Lacher. Ganz nebenbei erzählten die teilwei-

se nur mündlich überlieferten Lieder aber
auch Episoden aus der Tessiner Ge-schichte
von den Kaminfegerbuben bis zu den
Auswanderern, die ihr Glück in Amerika
suchten. Die Stimmen von Ro-berto und
Dimitri harmonierten im Duo wunderbar.
Mit Gitarrenbegleitung oder a cappella, san-
gen die beiden meist gemeinsam, bei eini-
gen Stücken abwechslungsweise auch solo.
Bei den letzten Liedern animierte Dimitri
sogar das Publikum zum Mitsingen.  Die
beiden gaben nach dem anhaltenden
Applaus mehrere Zugaben und nach dem
Konzert blieb auf vielen Gesich-tern ein
Lachen zurück. (al)

Wunderbarer Liederabend
mit Roberto und Dimitri


